
Vollmacht u. Prozessvollmacht  
RAe. Dr. W. Schmidt, U.  Habermeyer, H. von Seggern, S. Quaß, A. Reeh-Fröhlich, I. Linster 

Lange Straße 85/86, 27749 Delmenhorst – Zweigstelle: Markt 1, Ganderkesee 
 

 

 
wird in Sachen  
  
wegen  
   

Prozessvollmacht gern. § 81 ff. ZPO, §§ 138, 302, 374 StPO, § 67 VwGO, § 73 SGG und  

§62 FGO erteilt, die sich insbesondere auf folgende Befugnisse erstreckt: 

 
1. Verteidigung und Vertretung in Bußgeldsachen und Strafsachen in allen Instanzen, auch 

als Nebenkläger.  
Vertretung gem. § 4112 StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung gem. § 233 (1), 234 StPO, zur 
Stellung von Straf- und anderen nach der Strafprozessordnung zulässigen Anträgen und von 
Anträgen nach dem Gesetz über die Entschädigung für Strafverfo1gungsmaßnahmen, Erklärungen 
und Ladungen gem. § 145 a III StPO. 

2. Strafanträge zu stellen und zurückzunehmen, sowie die Zustimmung gem. §§ 153 und 153 a StPO zu 
erteilen. 

3. Entschädigungsanträge nach dem StrEG zu stellen. 
4. Empfangnahme von Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere des Streitgegenstandes und der 

vom Gegner, von der Justizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten und zur Verfügung 
darüber ohne Beschränkung It. § 181 BGB. 

5. Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere. 
6. Entgegennahme von Zustellungen, Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln, sowie Verzicht auf 

solche, Erhebung und Rücknahme von Widerklagen - auch in Ehesachen. 
7. Beseitigung des Rechtsstreites durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis. 
8. Vertretung vor den Familiengerichten gem. § 78 Absatz 1 Satz 2 ZPO. 
9. Vertretung im Konkurs- oder Vergleichsverfahren über das Vermögen des Gegners und in 

Freigabeprozessen sowie als Nebenintervenient. 
10. Alle Nebenverfahren, z.B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung, 

Zwangsvollstreckung einschließlich der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, 
Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung und Hinterlegungsverfahren. 

11. Abgabe von Willenserklärungen, Ausspruch von Kündigungen. 
12. Die Vollmacht erstreckt sich auch auf außergerichtliche Verhandlungen aller Art und auf den 

Abschluss eines Vergleichs zur Vermeidung eines Rechtsstreits, insbesondere zur  
Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren Versicherer (alle 
Tatbestände § 118 BRAGO), sowie Vereinbarungen in Ehesachen und Folgesachen zu treffen. 

13. Die Beauftragung erfolgt unabhängig von der Kostenschutzzusage einer eventuell bestehenden 
Rechtsschutzversicherung 

 
Mehrere Vollmachtgeber haften als Gesamtschuldner. Sie treten Kostenerstattungsansprüche an die 
Prozessbevollmächtigten ab. In Arbeitsgerichtssachen: Hinweis auf § 12 a ArbGG I S.2 bezüglich 
Ausschluss der Kostenerstattung im ersten Rechtszug nach Satz 1 ist erfolgt. 

 
Datum:  

........................................   (Unterschrift) 
 
Die Rechtsanwälte Dr. Schmidt pp. erheben, verarbeiten und nutzen Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen per EDV. Hierzu erkläre ich mich durch meine 
Unterschrift für einverstanden. Diese Datenverarbeitung ist notwendiger Bestandteil des 
Mandatsverhältnisses. Ich willige ferner durch meine Unterschrift ein, dass die Rechtsanwälte Dr. Schmidt 
pp. den Schriftverkehr im Mandatsverhältnis auch mittels unverschlüsselter E-Mails oder über einen ggf. 
angegebenen Telefaxanschluss führen dürfen. Diese Einwilligung kann durch den Mandanten/die Mandantin 
jederzeit widerrufen werden, wobei für diesen Fall darauf hinzuweisen ist, dass sich in diesem Falle 
möglicherweise, gegebenenfalls auch negative, Auswirkungen auf den erteilten Auftrag ergeben können. Die 
Einwilligung hinsichtlich der Telefax- und E-Mail-Kommunikation kann ich ohne Einfluss auf das 
Mandatsverhältnis streichen oder jederzeit in Schriftform gegenüber den Rechtsanwälten Dr. Schmidt pp. für 
die Zukunft widerrufen. 

 
Datum:  

.......................................  (Unterschrift) 

Soweit Zustellungen statt an den Bevollmächtigten auch an die Partei unmittelbar zulässig sind (z. B. § 
16 FGG, 8 VwZG), bitte ich, diese nur an meinen Bevollmächtigten zu bewirken. 



Widerrufsbelehrung gemäß § 312g BGB, Art 246a EGBGB 

I. Belehrung über das Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen den heute abgeschlossenen Mandatsvertrag ohne Angabe von 
Gründen zu widerrufen.  

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage, beginnend mit dem Tag des Vertragsschlusses bzw. dem Erhalt einer 
ordnungsgemäßen Widerrufsbelehrung. Das Widerrufsrecht wird durch Abgabe einer eindeutigen Erklärung (z. B. 
schriftlich, per Telefax oder per E-Mail) ausgeübt, indem Sie uns über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Die Erklärung ist gegenüber uns, also 
 
Dr. Schmidt, Habermeyer, von Seggern, Quaß 

Lange Str. 85 / 86, 27749 Delmenhorst 
Telefax: 04221 – 15 06 65 oder E-Mail: mail@anwaelte-del.de 
Zweigkanzlei Ganderkesee: Markt 1, 27777 Ganderkesee 
Telefax: 04222 – 65 44 oder E-Mail: mail@anwaelte-ganter.de 

 
abzugeben. Sie können dafür das unten angefügte Muster – Widerrufsformular – verwenden, dies ist jedoch nicht 
vorgeschrieben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, wenn Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich 
und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurück zu zahlen, an dem die Mitteilung über den Widerruf dieses 
Vertrages bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, dass Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In 
keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen 
angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil, der bis zum Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 
Widerrufsrechts hinsichtlich des Vertrages unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistung im Vergleich zum 
Gesamtumfang, der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistung entspricht. 

In Kenntnis der obigen Widerrufsbelehrung verlange ich ausdrücklich, dass der Rechtsanwalt mit seiner Tätigkeit 
bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt. Mir ist bekannt, dass ich zur Zahlung von Wertersatz für bis zum 
Widerruf erfolgte Leistungen verpflichtet bin und dass ich bei vollständiger Vertragserfüllung durch den Rechtsanwalt 
mein Widerrufsrecht verliere. 

II. Muster Widerrufsformular  

Der Widerruf ist gerichtet an die Dr. Schmidt, Habermeyer, von Seggern, Quaß, Lange Str. 85 / 86, 27749 
Delmenhorst. Hiermit widerrufe (n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der 
folgenden Dienstleistung (Anwaltstätigkeit)  

Mandatierung vom: ……………………………………….Aktenbezeichnung soweit bekannt: 
………………………………..  

Name des Verbrauchers: ……………………………………………………………………………..….. 

Anschrift des Verbrauchers: 
………………………………………………………………………………..……………………………………….... 

 

Unterschrift des Verbrauchers: …………………………………………………………………………... 

 

Ort, Datum: ……………………………………….. 

https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=312g
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&a=246a&g=EGBGB
mailto:mail@anwaelte-del.de
mailto:mail@anwaelte-ganter.de


Hinweise zur  Datenverarbeitung 
 
1. Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 
 
Dr. Schmidt, Habermeyer, von Seggern, Quaß GbR 
Lange Str. 85/86 
27749 Delmenhorst 
Telefon: +49 (0) 4221 96 38 00 
Telefax: +49 (0) 4221 96 38 099 
E-Mail: mail@anwaelte-del.de 
 
Die betriebliche Datenschutzbeauftragte von Dr. Schmidt, Habermeyer, von Seggern, Quaß GbR ist unter 
der o.g. Anschrift, zu Hd. Frau Sophie von Seggern beziehungsweise unter 
datenschutzbeauftragter@anwaelte-del.de erreichbar. 
 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren  Verwendung 
wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 
• Anrede, Vorname, Nachname, 
• eine gültige E-Mail-Adresse, 
• Anschrift, 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des     
  Mandats notwendig sind. 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
• um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 
• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 
• zur Korrespondenz mit Ihnen; 
• zur Rechnungsstellung; 
• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger 
Ansprüche gegen Sie. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 
genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung von 
Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 
 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der 
gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 
Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder 
Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. 
Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren 
Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur 
Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten 
ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. 
Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte 
nur in Absprache mit Ihnen. 
Die Rechtsanwälte Dr. Schmidt, Habermeyer, von Seggern, Quaß sind berechtigt, zuverlässige Unternehmen 
mit Wartungsdiensten zu betrauen, selbst wenn diese Einblick in die gespeicherten Daten nehmen können. 



 
4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 
hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 
Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern 
diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch 
diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen und 
• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 
oder unseres Kanzleisitzes wenden. 
5. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 
Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, 
genügt eine E-Mail an mail@anwaelte-del.de 
 
 
 


